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„Rechtens, aber einfach nicht gerecht!“

Betriebsrentner müssen volle Beiträge an die Krankenkassen
zahlen – gesetzliche Rentner nur die Hälfte. Der Bundesver-
band der Rentenberater e.V. unterstützt Gesetzentwurf des 
Bundesgesundheitsministers.

Seit 2004 müssen Rentner, die eine Betriebsrente erhalten, für diese Ein-
kommen den vollen Krankenversicherungsbeitrag zahlen. Ihren eigenen - 
wie alle Rentner - und dazu auch noch den ‚Arbeitgeberanteil‘. Bundesge-
sundheitsminister Jens Spahn (CDU) plant einen Gesetzentwurf, durch den 
diese Ungleichheit beendet wird.

„Dieser ‚Doppelbeitrag‘ wird von allen Betroffenen als große Ungerechtigkeit 
empfunden.“, sagt Anke Voss, die Präsidentin des Bundesverbandes der 
Rentenberater e.V.  „Das dürfte eines der größten Aufreger-Themen in mei-
ner Kanzlei sein. Vor allem, weil sie ja schon in der Ansparphase, als sie ge-
arbeitet haben, Beiträge gezahlt haben. Und bei der ‚normalen‘ Altersrente 
übernimmt diesen Teil ja die Rentenversicherung.“

Bisher konnten die zugelassenen Rentenberater ihren Mandanten immer nur
erklären, dass es sich um geltendes Recht handelt, das noch 2018 vom Bun-
desverfassungsgericht bestätigt wurde. 

Da aber die Rentenversicherung den ‚Arbeitgeberanteil‘ der Beiträge von Al-
tersrentnern übernimmt, wäre es, nach Auffassung des Bundesverbandes 
der Rentenberater e.V., nur konsequent und gerechter, wenn Betriebsrentner
hier ebenfalls entlastet werden.

„Es hat in den vergangenen Jahren immer wieder Vorstöße gegeben, das 
Gesetz zu ändern. Auch wir haben auf dieses Problem aufmerksam ge-
macht.“ betont Voss. „Deswegen sind wir sehr froh, dass nun der Bundesge-
sundheitsminister Jens Spahn hier die Initiative ergriffen hat.“, erklärt die 
Präsidentin des Bundesverbandes der Rentenberater e.V. „Wir setzen dar-
auf, dass sich jetzt auch der Bundesarbeitsminister Hubertus Heil für die Re-
form starkmacht.“

Der Bundesverband der Rentenberater e.V. ist seit 1976 die allgemein anerkannte Berufsorganisation der in Deutschland 
tätigen Rentenberater. Rentenberater sind unabhängige Rechtsberater und nur ihren Mandanten verpflichtet. Sie sind 
Spezialisten auf dem Gebiet des Rentenrechts und können wie Anwälte ihre Mandanten im Rahmen ihrer Befugnisse vor 
Sozial- und Landessozialgerichten vertreten. Über die im Bundesverband der Rentenberater e.V. organisierten Rentenbe-
rater erhalten Ratsuchende fachkundige Hilfe in Fragen des Sozialversicherungsrechts sowie der betrieblichen und be-
rufsständischen Vorsorge.
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